
KAPITEL 1

1 EINFÜHRUNG

Die Siebenten-Tages Adventisten. In pfingstlichen Kreisen hört man öfter ihren

Namen und damit einhergehende Vorstellungen. Sind sie wirklich Christen? Sind sie

eine Sekte? Warum essen viele kein Fleisch und sind das nicht diejenigen, die nicht an

die Hölle glauben? Der Autor dieser Ausarbeitung will der Frage nachgehen, wer die

Siebenten-Tages Adventisten sind und was ihre besonderen Lehren und Bräuche sind.

Nach der Betrachtung  wird der Autor zu einem Ergebnis kommen, ob Anhänger dieser

Bewegung als Christen, oder doch eher  als Sekte verstanden werden müssen.

Kapitel zwei wird hierbei die Basis der Fragestellung legen. Hier wird der Autor

eine  generelle  Betrachtung  der  Siebenten-Tages  Adventisten  vornehmen  und

herausfinden,  welches  die  absoluten  Glaubensgrundlagen  sind.  Nachdem  die

grundsätzlichen  Lehren  betrachtet  wurden,  werden  die speziellen  Lehren  eine  etwas

genauere  Betrachtung  erfahren,  diese  werden  jedoch  in  diesem  Kapitel  noch  nicht

bewertet werden.

In Kapitel drei wird der Autor eine theologische Bewertung der in Kapitel zwei

vorgestellten Lehren und Konzepten geben. Hier werden sowohl die positiven als auch

die  negativen  Aspekte  der  Lehre  der  Siebenten-Tages  Adventisten  besprochen.  Des

Weiteren  wird  am  Ende  dieses  Kapitels  auch  die  Frage  beantwortet  werden,  ob

Anhänger dieser Glaubensgruppierung evangelisiert werden müssen oder nicht. 

Kapitel  vier  wird  sich  schließlich  mit  der  Frage  der  Beziehungen

auseinandersetzen. Hier werden die Fragen behandelt werden, inwiefern die Siebenten-

Tages Adventisten die Nähe zum Staat suchen und wie ihre Beziehungen zu anderen

Religionen und christlichen Glaubensrichtungen sind.

Kapitel fünf wird schließlich den Abschluss dieser Ausarbeitung bilden, wo die

Ergebnisse,  die  gewonnen  wurden,  zusammengefasst  werden  werden  und  eine

abschließende Bewertung gegeben werden wird. 

Die Siebenten-Tages Adventisten sind aus der heutigen Glaubenslandschaft nicht

mehr  wegzudenken.  Die  Pfingstbewegung  muss  sich  deshalb  ihrem  Standpunkt

gegenüber den Siebenten-Tages Adventisten klar werden. Es folgt nun die Ausarbeitung.


